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12. August 2011 - 65 Jahre FDP im Kreis Celle 
 

Kommunalpolitik 2011 – 2016 ... es geht voran! 
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Kreiswahlprogramm der FDP   
 
 
 

Verlässlichkeit und Transparenz in den Entscheidungen haben die Kreistagsarbeit der Liberalen 
geprägt und alle Parteien sind unseren Anträgen in den wesentlichen Punkten gefolgt.  
Wir wollen diese liberale, bürgernahe und ergebnisorientierte Politik der vergangenen Jahre in der 
kommenden Wahlperiode im Kreistag fortsetzen!  
§ Die Forderungen aus unserem Strategiepapier „Schule 2015“ wurden von uns konsequent 

verfolgt. Das Budget für die Schulausstattung mit Lehr- u. Lernmitteln wurde durch unser 
wirken von 1.15 Millionen auf  2.13 Millionen erhöht! Das ist eine Steigerung von fast 100%, 
wie von uns gefordert.  

§ Unsere Forderung nach einem gymnasialen Angebot für den Westkreis ist noch nicht erfüllt.  
§ Wir sehen uns hierbei aber auf dem richtigen Weg.  
§ Das Berufsschulzentrum in Altenhagen erhält multifunktionale Räume und ein neues 

Lehrrestaurant zur optimalen Berufsausbildung der Serviceberufe, auch auf Initiative der 
FDP.  

§ In diesem Schulzentrum wird eine neue 3-Feldsporthalle errichtet. Auch hier hat die FDP 
frühzeitig den Neubau statt „Sanierung“ gefordert. Diese moderne, energieoptimierte Halle 
steht dann nicht nur den Schülern zur Verfügung, sondern auch dem Breitensport in Celle 
und dem Landkreis, weiterhin kostenfrei! 

§ Wir Haben einen markanten Mangel an Ausbildungsplätzen der Fachgymnasien und 
Fachoberschulen erkannt und fordern die dringend notwendige Kapazitätserweiterung dieser 
Schulen und die Einrichtung weiterer Fachrichtungen. Es geht nicht an, dass die Schüler in 
Warteschleifen oder Ersatzmaßnahmen verwiesen werden. Nach Einführung der 
Oberschulen werden diese Schulen verstärkt nachgefragt werden.  

§ Alle Beurteilungen hinsichtlich der Bauleitplanungen, insbesondere im Außenbereich, basieren 
bisher auf einem unvollständigen Landschaftsrahmenplan von 1991. Dieser Umstand wird 
aber den Gegebenheiten durch vermehrte Windkraft- und Biogasanlagen, Intensivtierhaltung 
und Monokulturen in der Landwirtschaft nicht mehr gerecht. Wir haben deshalb die 
Erstellung eines neuen und vollständigen Landschaftsrahmenplans auf den Weg gebracht, 
um die gesetzlichen Vorgaben zu erfüllen und den Wandel in der Land-, Forst- und 
Energiewirtschaft zu begleiten. Darüber hinaus unterstützen wir die Vorschläge der FDP-
Landtagsfraktion zur  Verbesserung des Tierschutzes, z.B. beim Tierschutzplan der 
Landesregierung und der Einführung eines freiwilligen Tierschutzlabels.  

§ Wir haben zusätzliche Gelder für die Übernahme der Personalkosten in der Psychosozialen 
Beratung und die der Sozialarbeiter  beschlossen, um Hilfebedürftige   auf dem Weg zu 
Erhalt und Erlangung selbstbestimmten Lebens zu unterstützen. Dies war uns ein 
wesentliches Anliegen. 

 
 

Axel Rehwinkel                               Edmund Riggers 
Kreisvorsitzender                     Fraktionsvorsitzender
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Positionen der FDP im Landkreis Celle  
2011 – 2016 

 
1. Schulen, Bildung, Sport und Kultur 
 
Wir wollen eine Bildungslandschaft, die den individuellen Begabungen, Fähigkeiten und Talenten 
unsere Kinder gerecht wird und eine „Kultur-Landschaft“, die der Vielfalt unserer Region 
angemessen ist, den Kultur-Tourismus fördert und sich über die Landkreisgrenzen hinweg als 
Region begreift! 
 
Das aktuelle Schulgutachten bestätigt die vorbildliche Versorgung mit Schulraum der Kreis 
eigenen Schulen und empfiehlt die auch von der FDP geforderte Bildung von zukunftsfähigen 
Schulstandorten mit Mindestgröße. Die Bildungsqualität und Profilbildung können nur so erhalten 
und verbessert werden.  
 
Den Wandel wollen wir gestalten und nicht die Kleinschulen bei Bildungsverlust in den 
Niedergang begleiten! Die Schulen sind Bildungseinrichtungen und dürfen nicht auf das 
Infrastrukturargument für die Bürgermeister reduziert werden! Zusätzliche gymnasiale Angebote 
mit Sekundarstufe 1 stützen wir dort, wo sie nachweislich tragfähig sind. Das heißt insbesondere, 
dass wir in der Fläche Schulstrukturen stärken und nicht durch die Gründung einer zentralen 
Integrierten Gesamtschule in Celle die Schulstandorte in den Gemeinden gefährden.  
 
Deshalb begrüßen wir weitestgehend das Konzept der Schulgutachtens zur Gründung von 
Schulzweig spezifischen Oberschulen. Zusätzliche gymnasiale Angebote der Sekundarstufe 1 
stützen wir dort, wo sie nachweislich tragfähig sind (z.B. Winsen). 
 
Berufliche Gymnasien und Fachoberschulen müssen das Angebot zügig erweitern, Raumangebot 
und Nachfrage durch Schüler sind vorhanden.  
 
Wir fordern ein angepasstes Instandhaltungsprogramm für die Schulsportplätze. Die Ausstattung 
ist auf die Anforderungen der Schulen abzustimmen und alle Schulsporteinrichtungen sollen 
weiterhin dem Breitensport kostenfrei zur Verfügung stehen!  

 
Die FDP setzt sich ein für 
 
§ die Förderung der frühkindlichen Bildung und des sozialen Gruppenverhaltens 
§ ein bedarfsgerechtes Angebot der Ganztagsschulen 
§ die stetige Fortentwicklung der berufsbildenden Schulen 
§ eine bessere Vernetzung von Schule, Berufsschule und regionaler Wirtschaft 
§ eine bessere Sachausstattung und kontinuierliche Überprüfung der baulichen 

Substanz 
§ Aufhebung der Schuleinzugsbereiche 
§ eine zukunftsorientierte Entwicklung und Förderung von Kulturprojekte, 

Bildungsinstitutionen und Museen. 
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2. Kinder- und Jugendpolitik 
 
Wir wollen unsere Kinder und Jugendlichen auf ihrem Weg zu einem eigenverantwortlichen und 
selbstbewussten Leben unterstützen! 
 
Junge Menschen sollen lernen ihr Leben eigenverantwortlich zu gestalten, dabei wollen wir sie 
durch einen sachgerechten Aus- und Aufbau der Kinder- und Jugendbetreuung unterstützen.  
 
Die Kinder- und Jugendbetreuung im Landkreis Celle ist bereits in der vergangenen 
Legislaturperiode mit Hilfe der FDP deutlich verbessert worden.  
 
Krippen sind geschaffen worden, trotzdem gibt es hier noch Defizite bei uns im Landkreis. 
Gerade die Betreuungssituation der ein- bis dreijährigen entspricht noch nicht ausreichend den 
Bedürfnissen der Familien. Häufig wollen oder müssen Alleinerziehende oder beide Elternteile 
arbeiten und es kann derzeit keine ausreichende Betreuungssituation gewährleistet werden. 

 
§ Die FDP wird sich in den Kommunen einsetzen für  

 
§ ausreichend Plätze zur Betreuung der unter dreijährigen 

 
§ die Einrichtung von Ganztagsgruppen in Kindergärten 

 
§ die Bedarfs gerechte Einrichtung von Hortgruppen 

 
§ Flexible Öffnungszeiten in Kinderbetreuungseinrichtungen 

 
§ die Initiierung einer örtlichen Vermittlung von „Tagesmüttern“ 

 
§ die Förderung freier Träger und Privatinitiativen bei der Kinderbetreuung 

 
§ die Unterstützung von Elterninitiativen zur gemeinsamen Betreuung von Kindern 

 
§ die Förderung von interaktiven Kindergärten (Behinderte/ Nichtbehinderte)  

 
§ eine frühe Sprachförderung von Kindern mit Sprachdefiziten 

 
§ eine bessere Einbindung der Familien und Kinder mit Migrationshintergrund 

 
§ eine Stärkung der präventiven Jugendarbeit gegen aktuelle Gefährdungs- und 

Suchtbereiche. 

 
 
 
 
 
 
 
 



Freie Demokratische Partei, Kreisverband Celle  - www.fdp-celle.de                        

Programm	
  zur	
  Kommunalwahl	
  2011	
  im	
  Kreis	
  Celle	
   5	
  
 

 
 
 
 
 
 

3. Sozial- und Gesundheitspolitik, Demographischer Wandel 
 
Wir wollen allen Bürgerinnen und Bürgern im Landkreis Celle eine Lebensperspektive bieten! 
 
Die soziale Entwicklung im Landkreis Celle wird umfänglich durch Vorgaben aus 
Bundesgesetzen geprägt. Schon heute betragen die Aufwendungen für Soziales 50 Prozent des 
Gesamtetats des Kreises. Die Zukunft lässt eine Erhöhung der Zahl der zu versorgenden 
Bürgerinnen und Bürger erwarten, so dass eine sorgfältige Sozialpolitik mit gezielten Hilfen für 
eine gerechte Aufteilung des Budgets notwendig ist.  
 
Zu einer erfolgreichen Sozialpolitik gehört auch die Arbeitsförderung vor Ort. Die Kompetenz der 
Job-Center zur Vermittlung von Arbeitsplätzen ist ebenso zu stärken wie die Unterstützung von 
kleinen Handwerks- und anderen Betrieben.  
 
Der demografische Wandel ist eines der wichtigsten Zukunftsthemen für die Entwicklung der 
ländlichen Räume. Den negativen Auswirkungen des demografischen Wandels möglichst 
effektiv entgegenzuwirken, ist integraler Bestandteil liberaler Kommunalpolitik.  
 
Zwingend notwendig ist, in kommunale Infrastrukturleistungen wie öffentlicher 
Personennahverkehr, wohnortnahe Schulentwicklung und individuelle Wirtschaftsförderung – so 
auch schnelles Internet – zu investieren.  
 
Der demografische Wandel lässt auch eine flächendeckende ärztliche Versorgung in den 
ländlich geprägten Gebieten unseres Kreises zu einer großen Herausforderung werden. Daher 
halten wir Liberalen eine Kombination von Maßnahmen für erforderlich, um den Arztberuf und 
insbesondere die Niederlassung in unterversorgten Gebieten attraktiver zu gestalten. Eine 
besondere Bedeutung kommt auch der Errichtung von Medizinischen Versorgungszentren zu, 
die Fachärzte in die Dörfer zu den Patienten bringen. Zur Sicherung der medizinischen 
Versorgung gehört auch die Sicherung der Krankenhausversorgung durch das Allgemeine 
Krankenhaus Celle. Hier ist ganz besonders darauf zu drängen, dass die hervorragende 
Versorgung von Früh- und Frühstgeborenen auch weiterhin im Landkreis Celle erhalten bleibt.  
 
Die Zunahme pflegebedürftiger Menschen stellt die betroffenen Angehörigen, aber auch die 
Kommunen vor große Herausforderungen. Die Kommunen sollten mit Übersichten über die 
vorhandenen Wohn- und Betreuungsangebote, besonders auch Angebote für Tagespflege, die 
betroffenen Familien unterstützen. Die FDP unterstützt darüber hinaus Wohnungsinitiativen 
älterer Bürgerinnen und Bürger, Mehrgenerationenhäuser und private Initiativen zu 
Wohneinrichtungen Behinderter. Bei der Planung von Neubaugebieten sollen alten- und 
behindertengerechte Wohnungen und Häuser nach Möglichkeit in die Planung integriert und 
Synergieeffekte mit vorhandenen Einrichtungen erzielt werden.  

 
Die FDP setzt sich ein für 

 
§ die Sicherung der ärztlichen Versorgung im ländlichen Raum Gebieten 
§ den Erhalt der Frühgeborenen Station im AKH 
§ die Stärkung der Kompetenz der Job-Center zur Vermittlung von Arbeitsplätzen 
§ die Unterstützung von Kleinhandwerk und Kleinbetrieben durch Förderung nach §30 
 BSHG (Hilfe zu Sicherung der Lebensgrundlage) 
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4. Stärkung der Wirtschafts- und Tourismusstruktur 
 
Wir wollen den Erhalt und Ausbau des Landkreises Celle als vielfältigen Wirtschaftsstandort mit 
wohnortnahen Arbeitsplätzen! 
 
Im Landkreis Celle ist eine vielfältige, innovative und meist mittelständisch geprägte 
Wirtschaftsstruktur vorhanden. Zahlreiche Verflechtungen, ob örtlich, regional oder international, 
sorgen für einen hohen Bekanntheitsgrad der wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit unserer 
Firmen, deren Mitarbeiter und Produkte. Ausdruck für unsere Innovationskraft ist z.B. der 
überdurchschnittliche Anteil an Ingenieuren bei den Beschäftigten.  
 
Auch der positive Pendlersaldo spricht für attraktive Arbeitgeber im Celler Land. Darauf können 
wir stolz sein. Damit dies auch so bleibt ist eine gezielte Wirtschaftsförderung und 
Infrastrukturpolitik in Zusammenarbeit aller Städte und Gemeinden wichtig.  
 
Die Sicherung und die Schaffung von Arbeits- und Ausbildungsplätzen und die Organisation von 
Netzwerken sind Bausteine einer sozial- und marktwirtschaftlich orientierten Privatwirtschaft.  

 
Die FDP setzt sich ein für 
 

§ Die Sicherung und Schaffung von Ausbildungs- und Arbeitsplätzen 
 

§ die weitere Förderung des Unternehmensstandortes Landkreis Celle 
 

§ den weiteren Ausbau des Breitbandsystems 
 

§ die Verbesserung der Straßeninfrastruktur 
 

§ eine bessere Tourismus-Entwicklung im Landkreis Celle 
 

§ die zukunftsorientierte Entwicklung des ÖPNV 
 

§ die Verbesserung des Wander-, Reit- und Radwegenetzes  
 

§ eine geeignete Kompensation beim Abzug von Streitkräften. 
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5. Bürgerschaftliches Engagement 
 
Wir wollen  das bürgerschaftliche Engagement auf allen Ebenen ermöglichen. Ohne 
Engagement und Ehrenamt würde vieles im alltäglichen Miteinander, bei der Pflege, im Sport 
und im Zivilschutz bei uns nicht funktionieren. Vor dem Hintergrund finanzieller Grenzen kommt 
der politischen Verantwortung gegenüber dem bürgerschaftlichen Engagement eine hohe 
Bedeutung zu. 
 
Politik auf kommunaler Ebene ist Politik für die Menschen vor Ort. Hier haben die Bürgerinnen 
und Bürger die Chance, die Zukunft ihrer Kommune aktiv mitzugestalten. Das Ehrenamt spielt 
für die liberale Gesellschaft vor Ort eine zentrale Rolle. Deswegen wollen wir die Bedeutung des 
„Tags des Ehrenamts“ zur Anerkennung der Leistungen ehrenamtlich tätiger Bürgerinnen und 
Bürger stärken und Ehrenamts- sowie Freiwilligenagenturen in den Gemeinden einrichten.  
 
Die Lebensader einer liberalen Bürgergesellschaft sind die Vereine. Hier organisieren viele 
Bürgerinnen und Bürger ihr ehrenamtliches Engagement und stärken den Zusammenhalt vor 
Ort. In der Jugendarbeit leisten sie einen wertvollen Beitrag für die Entwicklung junger 
Menschen und auch bei der erfolgreichen Integration von Neubürgern sowie von Mitbürgern mit 
Migrationshintergrund sind sie von zentraler Bedeutung. 

 
Die FDP setzt sich ein für 
 
§ die Unterstützung des ehrenamtlichen Engagements, z.B. durch Vergabe eines Preises und 

„Tag der Ehrenamtlichen“ in den Gemeinden 
 

§ zentrale Ansprechpartner in den Gemeindeverwaltungen („Ehrenamtsagenturen“) 
 

§ die Unterstützung der erfolgreichen Arbeit von Freiwilligenbüros 
 

§ die Unterstützung der ortsansässigen Vereine und Institutionen bei ihrer wertvollen Arbeit zur 
Entwicklung junger Menschen und Integration von Neubürgern und Mitbürgern mit 
Migrationshintergrund. 
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6. Naturschutz, Klimaschutz und Landwirtschaft 
 
Wir setzen uns, auf der Basis einer guten Partnerschaft mit der heimischen Landwirtschaft, für 
eine gesunde Umwelt, den Schutz der Lebensgrundlagen und die Erlebbarkeit unserer Natur 
ein. 
 
Die Landwirtschaft spielt im Landkreis Celle eine tragende Rolle für den ländlichen Raum.  
 
Die Schaffung und der Erhalt von Arbeitsplätzen, sowohl in der Landwirtschaft selbst als auch in 
den vor- und nachgelagerten Wirtschaftsbereichen, ist für die Wertschöpfung in unseren Dörfern 
und für den Erhalt unserer Kulturlandschaft unerlässlich.  
 
Hierzu zählt, neben der vorrangigen Herstellung von Lebensmitteln und Rohstoffen, auch die 
Energie-und Wärmeerzeugung. Um die für die Natur wertvollen natürlichen und vom Menschen 
geschaffenen Lebensräume in ihrer Qualität zu erhalten, bedarf es einer abgestimmten Planung 
und eines Ausgleichs zwischen allen relevanten Interessen.  
 
Hierfür haben wir die Neufassung des Landschaftsrahmenplanes durchgesetzt Damit verfolgen 
wir in der kommenden Wahlperiode die Fortschreibung der positiven Entwicklungen in Sachen 
Natur-, Landschafts- und Klimaschutz im Landkreis Celle. 

 
Die FDP setzt sich ein für 

 
§ für die weitere Verbesserung unserer natürlichen Lebensgrundlagen, der Schönheit von Natur 

und Landschaft und damit der Erholung im Landkreis 
 

§ einen fairen Interessenausgleich zwischen der Landwirtschaft und dem Landschafts-und 
Naturschutz 
 

§ die Sicherung der Planungshoheit der Gemeinden bei den Maßnahmen für Repowering-
Vorhaben für Windenergieanlagen 
 

§ einen nachhaltigen und zukunftsorientierten Ausbau der Energieerzeugung und 
Energieversorgung 
 

§ ökonomisch und ökologisch und sozial sinnvolle Klimaschutzmaßnahmen 
 

§ den Schutz wertvoller Böden und einem möglichst geringen Flächenverbrauch. 
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7. Forstwirtschaft, Jagd und Fischerei 
 
Wir wollen, unter Anwendung wirtschaftlicher Grundsätze, einen nachhaltigen Waldumbau 
fördern, die Jagdausübung unterstützen und die Berufs- und Sportfischerei im Landkreis Celle 
erhalten und entwickeln. 
 
Im Landkreis Celle prägen Wälder, mit einem Anteil von über 45 Prozent an der Gesamtfläche, 
nachhaltig unser Lebens- und Wohnumfeld. Die regionale Verteilung ist hierbei unterschiedlich 
und die größten Bestände bilden derzeit Nadel- und Nadelmischwälder. Natürlicherweise wären 
unsere Waldgesellschaften aber vielfältiger. Der Waldumbau hin zu mehr Buchen-, Eichen-,  
Bruch- und Auwäldern ist vor dem Hintergrund des prognostizierten Klimawandels, des Natur- 
und Artenschutzes und des Hochwasserschutzes von großer Bedeutung. Gleichzeitig dienen 
diese Maßnahmen der Erlebbarkeit von Natur und Landschaft und damit der Erholung sowie der 
Erhaltung der Gesundheit.  
 
Damit untrennbar verbunden ist auch die Hege und Pflege unserer Tier- und Pflanzenwelt durch 
die Jagd und Fischerei. 

 
Die FDP setzt sich ein für 
 

§ einen naturverträglichen und ökonomischen Waldumbau 
 

§ den Erhalt der Jagd in der jetzigen Form 
 

§ die Abschaffung der Jagdsteuer 
 

§ die Unterstützung der Berufsfischerei und die Belange der Sportfischerei. 
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8. Sicherheit in Freiheit 
 
Wir wollen dem Sicherheitsbedürfnis der Bürgerinnen und Bürgern gerecht werden. 
 
Durch Entscheidungen der Kommunalparlamente werden wichtige Belange der öffentlichen 
Sicherheit tangiert.  
 
Ob es sich um die Ausstattung der Feuerwehren und Rettungsdienste, um die Stärkung dieser 
ehrenamtlichen Helfer oder auch nur um die Ausleuchtung von Bushaltestellen geht, immer 
steht unsere Sicherheit im Alltag im Mittelpunkt.  
 
Aber auch der Nahrungsmittelschutz oder die Tierseuchenbekämpfung sind wichtiger Felder der 
öffentlichen Sicherheit und Ordnung.  
 
Durch den Bau der neuen Rettungsleitstelle, die beginnende Einführung des Digitalfunks, durch 
zahlreiche Übungen aller „Blaulichtinstitutionen“, einschließlich der Polizei, des Technischen 
Hilfswerkes (THW) und dem Kreisverbindungskommando Celle der Bundeswehr (KVK CE), wird 
die Zusammenarbeit zwischen allen Kräften gefördert.  
 
Die Entscheidung der FDP-Landtagsfraktion, die Ansiedlung der „Akademie für den Brand- und 
Katastrophenschutz“ in Celle zu unterstützen, wird den Landkreis Celle in diesen Belangen 
bundesweit bekannt machen. Durch die Investition von rund 74 Mio. Euro wird Celle ein 
Schwergewicht in Sachen Katastrophen- und Zivilschutzausbildung. 

 
Die FDP setzt sich ein für 
 
§ eine moderne Ausstattung der Freiwilligen Feuerwehren, insbesondere der persönlichen 

Schutzausrüstung 
 

§ die weitere Einführung des Digitalfunks und der digitalen Alarmierung 
 

§ eine Stärkung des Ehrenamtes auch im Katastrophenschutz 
 

§ einen hohen Qualitätsstandard im Veterinärwesen und Nahrungsmittelschutz 
 

§ die Berücksichtigung der Sicherheitsbedürfnisse der Bürgerinnen und Bürger bei Planungen. 
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9. Haushalt und Finanzen 
 
Keine Neuverschuldung des LK, sondern Abbau der Verschuldung ist unser Ziel! 
Der Schuldenstand beläuft sich derzeit auf 125 Millionen Euro!! 
 
Die letzten Jahre waren durch die Finanzkrise verbunden mit Subventionsanreize für 
Investitionen geprägt. Diese Subventionsanreize wurden von uns für die Schulsanierungen und 
mit Energieeinsparungen an Gebäuden klug genutzt. Nun ist es an der Zeit die angehäuften 
Schulden zügig abzutragen.  
 
Steuermehreinnahmen aufgrund guter Konjunktur sind konsequent für den Schuldenabtrag 
einzusetzen. Keine Neuverschuldung ab 2013 und Schuldenabbau sofort! Investitionen sollen 
vorrangig der Energieeinsparung und dem Werterhalt vorhandener Bausubstanz dienen.  
 
Die derzeitigen Zinszahlungen von ca. 5 bis 6 Millionen Euro pro Jahr sollen kommende 
Generationen als zusätzlichen Gestaltungsspielraum dienen. 
 
Die FDP setzt sich ein für 
 
§ eine kritische Prüfung der Folgekosten von subventionsgeförderten Investitionsvorhaben 

 
§ öffentlich-private-Partnerschaften mit eindeutigem Vorteil für die kommunalen Finanzen 

 
§ eine restriktivere Erhebung von Bußgeldern im Verkehrsbereich. Es darf sich nicht der 

Eindruck verfestigen, der Landkreis kontrolliere den Verkehr nur, um die Kreiskasse mit dem 
Ertrag aus Bußgeldern zu füllen. 
 

§ eine Verpflichtung des Kreistages, bei Planung öffentlicher Bauvorhaben eine 
Wirtschaftlichkeitsberechnung einschließlich Folgekostenschätzung durchzuführen, und  
 

§ die Einführung eines Vorschlagswesen in der Verwaltung, welches Anreize für 
Verwaltungsangehörige schafft, Ideen einzubringen. 

 


